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SONDER-NEWS-MAIL 

  

Brandaktuelle Meldung der Partei Mensch Umwelt Tierschutz  
  
  

 
  

Verraten und verkauft: Mastkaninchen 

Kein Thema für die "Tierquäler-Parteien!" 

Die Bundesregierung, vertreten durch die Mitglieder von CDU/CSU und FDP des 
Agrarausschusses, die von Anfang an durch ihre ignorante und von Lobbyisten 
gesteuerte Politik der Tierquälerei Vorschub leistet,  zeigte wieder einmal ihr wahres 
Gesicht. Die Damen und Herren der Koalitionsclique haben heute erneut – wie bereits 
am 13.05.2009 – gegen eine bundesweit verbindliche Mastkaninchen-
Haltungsverordnung gestimmt. Hierzu lagen drei unterschiedliche Anträge von 
Bündnis90/Die Grünen, von SPD und der Partei DIE LINKE vor, die zu einer 
signifikanten Verbesserung der Haltungsbedingungen von Mastkaninchen geführt 
hätten.  

Die Koalitionsparteien, die blind und taub gegenüber dem Leiden der Tiere sind, haben 
es zu verantworten, dass die Haltungsart in der kommerziellen Kaninchenmast, die 
weder artgemäß noch tiergerecht ist, beibehalten wird.  Das Vegetieren und Sterben der 
hochsensiblen „Langohren“ geht damit unvermindert weiter! 

Es ist nichts weniger als ein Akt der Schamlosigkeit und Tierverachtung, dass CDU/CSU 
und FDP ihre Stimmenmehrheit im Agrarausschuss missbrauchten, um die Anträge der 
drei Oppositionsparteien mit fadenscheinigen Begründungen auszuhebeln. 

Die Partei Mensch Umwelt Tierschutz hatte zu einer Mahnwache im Vorfeld der 
Abstimmung vor dem Deutschen Bundestag aufgerufen, der knapp über 30 Personen 



aus unterschiedlichen Organisationen gefolgt waren. Neben Mitgliedern unserer Partei 
nahmen Vertreter/innen von ödp, Bund gegen Missbrauch der Tiere e.V., Berlin Vegan, 
Tierversuchsgegner Berlin-Brandenburg, Deutsches Tierschutzbüro und Tierschutzbündnis 
„Mastkaninchen, nein danke!“ teil, verteilten Flugblätter und machten die Passanten durch 
Transparente und Gespräche auf das Anliegen der Mahnwache aufmerksam.  

Es ist wieder einmal ein trauriger Tag für den Tierschutz und für unsere Partei, die sich seit 
ihrer Gründung 1993 für die Abschaffung der tierquälerischen Haltungsbedingungen von 
Mastkaninchen einsetzt.  

Wir rufen hiermit alle Tierfreundinnen und Tierfreunde auf, Merkel und Westerwelle für 
ihre schändliche und tierfeindliche Politik beim nächsten Urnengang (Landtagswahlen im 
Jahr 2011 in Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt und Baden-Württemberg) die Quittung zu 
präsentieren. 

Wer kein Herz für Tiere hat, hat auch kein Herz für Menschen! 

  

Das Web-Team der Partei Mensch Umwelt Tierschutz 

(Wenn Sie unsere News-Mail  nicht mehr erhalten wollen, bitten wir um kurze 

Benachrichtigung.) 
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